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Ref.IV/JgA 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Ausschuss für Jugendhilfe u. Jugendangelegenheiten       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 29.09.2006  
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 AJJ 14.07.2006 x     

2        

3        

 
Betreff 
Stellenplan Kindertageseinrichtungen 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen (als Anhang): 
1 Beschlussvorlage des POA für den Personal- und Organisationsausschuss am 11.10.2006 

 
Beschlussvorschlag 
 
Dem Beschlussvorschlag des POA in der vorliegenden Fassung wird zugestimmt. 

 
Sachverhalt 
 
Der AJJ befasste sich in der Sitzung am 14.07.2006 mit der Verwaltungsvorlage zur 
Fördersystematik nach dem Bayerischen Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz; insbesondere 
mit dem Anstellungsschlüssel. Im Ergebnis beschloss der AJJ, dass die Stellungnahme des 
POA dem JgA zugeleitet wird, um sich in der Sitzung am 29.09.2006 damit nochmals befassen 
zu können. 
 

 



- 2 -  

Die Stellungnahme des POA liegt in Form eines Beschlussvorschlags für den Personal- und 
Organisationsausschuss am 1.10.2006 im Anhang vor. 
 
Der Sachverhaltsdarstellung mit den Berechnungen des POA wird seitens des JgA 
beigepflichtet. Ergänzend zur POA-Anlage 1 wird anhand einer Einrichtung mit einem „guten“ 
Anstellungsschlüssel deutlich gemacht, wie schnell sich der Ausfall einer Mitarbeiterin auf 
diesen Schlüssel auswirkt. 
 
So hat der Kindergarten VIII (Schießplatz 9) einen Anstellungsschlüssel von 10,56. Bei Ausfall 
von nur einer Mitarbeiterin, ist der Anstellungsschlüssel bereits 13,51 (bei mehr als 12,50 wird 
von „Kindeswohlgefährdung“ gesprochen). Und im Jahr 2005 war beispielsweise eine 
Kinderpflegerin in dieser Einrichtung an 30 Arbeitstagen krankheitsbedingt ausgefallen. 
Angemerkt sei, dass die krankheitsbedingten Ausfallzeiten des KiTa-Personals im Durchschnitt 
geringer sind als beim Personal der Verwaltung. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten siehe 
Sachverhaltsdarstellung der 
POA-Vorlage € 

 nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja bei Hst.   im x Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:   

Zustimmung der Käm  Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    JgA 

 
   Fürth, 11.09.2006  
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Lassner 

Tel.:  
1510 

 
 


